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Drama im Marienkrankenhaus: Drei Tote
bei verheerendem Brand!

Drei Menschen starben bei einem Brand im
Marienkrankenhaus in Hamburg. Feuerwehr rettete weitere

Patienten über Fenster.

Marienkrankenhaus, Hamburg, Deutschland - Im
Marienkrankenhaus in Hamburg-Hohenfelde brach ein
verheerender Brand aus, der am 1. Juni 2025 drei Patienten das
Leben kostete. Laut Angaben eines Feuerwehrsprechers, die in
der Nacht auf Sonntag veröffentlicht wurden, begann das Feuer
in der geriatrischen Abteilung im Erdgeschoss und breitete sich
schnell auf das erste Obergeschoss aus. Einsatzkräfte der
Feuerwehr waren mit einem Großaufgebot vor Ort, um den
Brand zu bekämpfen und Menschen zu retten, die über Fenster
ins Freie evakuiert werden mussten.

Die Flammen sind mittlerweile gelöscht, doch die Ursache des
Brandes und das Ausmaß des Sachschadens bleiben unklar. Das



Marienkrankenhaus ist eines der größten konfessionellen
Krankenhäuser Norddeutschlands und verfügt über rund 600
Betten, in denen jährlich etwa 93.000 Patienten behandelt
werden. Die Dramatik des Vorfalls wirft Fragen zur Sicherheit in
Gesundheitseinrichtungen auf.

Sicherheitsbedenken in
Gesundheitseinrichtungen

Die Brandstatistik des bvfa – Bundesverband Technischer
Brandschutz e.V. – zeigt, dass die Zahl der Brandopfer in
Krankenhäusern und Pflegeheimen auch im Jahr 2024
besorgniserregend hoch war. Insgesamt wurden in Deutschland
114 Brände in Krankenhäusern verzeichnet, bei denen sieben
Menschen starben und 148 verletzt wurden. Brandursachen wie
fahrlässige oder vorsätzliche Brandstiftung, technische Defekte
und riskante Rauchgewohnheiten stellen nach wie vor
erhebliche Gefahren dar.

Dr. Wolfram Krause, Geschäftsführer des bvfa, warnt vor einem
fortwährenden hohen Brandrisiko in diesen Einrichtungen.
Insbesondere die unkontrollierte Ausbreitung von giftigem
Brandrauch ist ein ernstzunehmendes Problem, das durch
unzureichende bauliche Brandschutzmaßnahmen verstärkt wird.
Der Einsatz von Sprinkleranlagen, die in vielen
Gesundheitseinrichtungen in Deutschland noch nicht verbreitet
sind, könnte entscheidend zur Risikominimierung beitragen.

Massive Einsatzkräfte gefordert

Der Feuerwehreinsatz im Marienkrankenhaus erforderte
zahlreiche Einsatzkräfte, um die betroffenen Personen
schnellstmöglich zu retten. Die Feuerwehrleute sahen sich der
Herausforderung gegenüber, Menschen aus dem brennenden
Gebäude zu evakuieren. Vorläufig sind keine weiteren Verletzten
bekannt, doch die genauen Umstände sind noch unklar.



Die Ereignisse im Marienkrankenhaus sind nicht nur ein
tragischer Einzelfall, sondern spiegeln ein alarmierendes Muster
wider, das in der aktuellen Brandstatistik des bvfa dokumentiert
ist. Die Sicherheitsvorkehrungen in Krankenhäusern müssen
dringend überprüft und verbessert werden, um zukünftige
Tragödien zu verhindern.

Es bleibt abzuwarten, welche weiteren Informationen über die
genaue Ursache des Feuers und die Umstände des Vorfalls ans
Licht kommen. Die Hoffnung liegt darauf, dass ähnliche Vorfälle
in Zukunft durch präventive Maßnahmen vermieden werden
können.

Für mehr Informationen, siehe die Berichterstattung auf 
Vienna.at, 24hamburg und die detaillierte Analyse auf 
FeuerTrutz.
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